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1. Gesellschaft für Interlieguistik 

1.1. Promotionen  

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu den erworbenen akademischen Graden : 

-Herrn Dr.phil.habil. Erich-Dieter Krause, Universität Leipzig 
-Herrn Dr.päd. Gerd Herczakowski, Universität Rostock 

1.2. Wissenschaftliche Vorträge von Mitgliedern der GIL 

-Im Rahmen eines Seminars, das die Rheinisch-Westfälische Esperanto-
Liga zusammen mit der Friedrich-Ebert-Stiftung vom 24.-28.August 1992 in 
Freudenberg (Sauerland) zum Thema "Europäische Verständigung" veranstal-
tete, hielten GIL-Mitglieder folgende Vorträge : 

* Dr.Ronald Lötzach 	Zur Sprachensituation in Europa 
* Dr.Detlev Blanke : Grundfragen Internationaler Plansprachen 
* Wera Blanke 	: Esperanto und Terminologiearbeit 

-Siglinde Metzger hielt im Rahmen des XXVI. Internationalen Hochschulkurses 
im Sommer d.J. an der Technischen Universität Dresden einen Vortrag zum 
Thema "Internationale Kommunikation und Plansprachen". (Ähnliche Vorträge 
hatte Kollegin Metzger auch 1990 und 1991 gehalten.) 

2. Veranstaltungsberichte 

2.1. Konferenz des Terminologischen Esperanto-Zentrums der UEA in Wien  

Im Rahmen des 77. Esperanto-Weltkongresses (25.Juli - 1.August 1992) fand 
in Wien eine Konferenz des Terminologischen Esperanto-Zentrums (TEC) der 
Universala Esperanto-Asocio (UEA) statt. 
TEC ist bemüht, im Geiste des Begründers der modernen Terminologiewissen- 
schaft, Eugen 	Wüster (der auch zu den Begründern der Esperantologie 
zählt), zu wirken und unterhält daher enge Beziehungen zum Internationalen 
Informationszentrum für Terminologie (Infoterm) in Wien,(eine Schöpfung von 
Eugen Wüster). TEC ist weiterhin Vollmitglied des International Network for 
Terminology (TermNet). 
Die diesjährige Konferenz von TEC stand daher unter dem Rahmenthema 

"Wien - Hauptstadt der Terminologie - das Erbe von Eugen Wüster und wir". 



In seinem Hauptreferat skizzierte Dr. Gerhard Budin, Generalsekretär des 
Internationalen Instituts für Terminologieforschung, "Stand und Probleme 
der internationalen Terminologieplanung" (Ubersetzung: D.Blanke). 
Dr.Edmond Brent vom Office de la langue franvise ( Montreal, Quebec, 
Kanada) referierte über " Eugen Wüster als Esperantologe und Terminologe ". 
Ing.Jan Werner (Brno, CS), Verfasser einiger Fachwörterbücher in Esperanto, 
legte seine Erfahrungen über "Individuelle und kollektive Arbeit an 
Fachwörterbüchern " dar. 
Dr. Karl-Hermann Simon, Forstwissenschaftler (Eberswalde), informierte über 
den ersten Teil des "Lexicon Silvestre", der ca 1000 Termini, systematisch 
geordnet nach der "Forest Decimal Classification" und mit Begriffs-
definitionen in Esperanto, Englisch, Deutsch, sowie mit Äquivalenten in 20 
Sprachen versehen, enthält und kürzlich fertiggestellt werden konnte. 

Ing. Jan Pospigil, Leiter des neuen TEC-Büros in Kladno (bei Prag), infor- 
mierte 	über 	die 	Arbeit 	mit 	der 	Software-Kombination 
"Paradox-Multialphabet", mit deren Hilfe bereits einige Fachwörterbuch-
entwürfe hergestellt werden konnten. Die Konferenz wurde von Wera Blanke 
vorbereitet und von Dr.Werner Bormann geleitet. 

2.2. 15. Esperantologische Konferenz über Bibliotheken  

Zum Rahmenthema "Esperanto-Bibliotheken und -Archive" hielt Dr.Arpäd Mäthb 
aus Budapest das Hauptreferat und informierte über die Situation von über 
loo Esperanto-Bibliotheken in 30 Ländern. Probleme der bibliographischen 
Arbeit und der Erstellung von Katalogen wurden in einem von Prof.Tonkin 

.,eleiteteten Seminar diskutiert. Ein weiteres Seminar (Leitung A. Mäthä) 
Ciente dem Informationsaustausch über die Situation von im Hauptreferat 
noch nicht erwähnten weiteren wertvollen Sammlungen. Die Konferenz 
vermittelte 	nicht nur wertvolle Informationen über die Situation vieler 
z.T. auch gefährdeter Sammlungen, sondern vertiefte auch die Einsicht, daß 
die internationale Zusammenarbeit zwischen den plansprachlichen Sammlungen 
unbedingt verbessert werden muß. Die Konferenz wurde von Dr.Detlev Blanke 
vorbereitet und geleitet. Die 26. Esperantologische Konferenz findet im 
Rahmen des 78. Esperanto-Weltkongresses 1993 in Valencia statt und steht 
unter dem Rahmenthema "Probleme der Historiographie des Esperanto ". 
Informationen erteilt der Organisator (= D.Blanke). 

3. Veranstaltungen in Vorbereitung 

3.1. 24. Tagung der GAL in Leipzig  

Die 24..Jahrestagung der Gesellschaft für Angewandte Linguistik (GAL) wird, 
vorbehaltlich der Bestätigung durch die 23. Tagung (30.9 - 2.10.1992 in 
Saarbrücken), vom 23. - 25. 9. 1993 in Leipzig stattfinden. Die GIL bemüht 
sich um die Schaffung einer interlinguistischen Arbeitsgruppe und empfiehlt 
ihren Mitgliedern, an der Tagung teilzunehmen und möglichst auch inter-
linguistische Referate für die Sektionen anzubieten. Das Rahmenthema der 
GAL-Tagung lautet: 

"Fachkommunikation - der fachliche Diskurs im interdisziplinären Rahmen in 
Raum und Zeit ". 

Kollegen, die an der 24. GAL-Tagung teilnehmen möchten, werden gebeten, mit 
dem GIL-Vorstandsmitglied Frau Dr. Sabine Fiedler (Riesaer Str.5, 
0-7050-Leipzig ) Kontakt aufzunehmen. Dr. Fiedler ist Mitglied des 
Organisationskomitees . 

3.2. 3. Mediterrane Konferenz über Esperantologie in Tel-Aviv  

Die 3. Mediterrane Konferenz zur Esperantologie findet vom 13.-14.August 
1993 in Tel-Aviv statt und behandelt das Thema 

"Zamenhofologie : Forschungen und Beiträge ". 

Informationen bei : LF-koop, CP 232, CH-6830 Chiasso 1 , Schweiz. 

4. Neue Periodika  

4.1. "Spektro" 

Die neue dreimonatige Zeitschrift im A-5 Format, vollständig in Esperanto 
redigiert, erscheint im Verlag "Sezonoj", Jekaterinburg (Rußland). Die 
erste Probenummer (als 1/1992) enthält auf 24 Seiten Beiträge von Lins 
(Stalin kontraG Marr), Korfenkov (Pri la esperanta tradukliteraturo), 
Gorecka (KEB = Kolektiva Esperanto-Biblioteko), Tokarev (Modela frazo en 
instruado de esperanto) und Stepanov (Instituto de esperanto). 1993 sollen 
4 Nummern erscheinen. 
Ziel von "Spektro" sei es, "Esperanto nach verschiedenen Gesichts- 
punkten zu analysieren '. Daher sollen Materialien u.a. über Unterricht 
und Pädagogik (des Esperanto), Interlinguistik, Esperantologie, Plan-
linguistik, Geschichte des Esperanto, Kultur, Literatur, Ubersetzungs-
fragen, Organisationsprobleme der Esperantisten-Gemeinschaft, fachliche und 
wissenschaftliche Anwendung des Esperanto, Soziologie u.a. veröffentlicht 
werden. Chefredakteur ist Aleksej Birjulin (RUS-634041 Tomsk-41,p.k. 261, 
Rußland). 

Die sauber gedruckte Zeitschrift kann bei UEA: (Nieuwe Binnenweg 176, 
NL-3015 BJ Rotterdam, Niederlande) oder beim Esperanto-Centro Paderborn 
( Postfach 1450, W-479-Paderborn) bestellt werden. Abonnementspreis 10 DM. 

4.2. "Japana Esperantologio"  

Der bedeutende Beitrag der Japanaer auf dem Gebiet der Interlinguistik und 
Esperantologie (insbesondere Zamenhofologie) ist bekannt. 
Bisher fehlte eine Zeitschrift, die speziell Veröffentlichungen japanischer 
Fachleute dienen soll. Mit der Nr. 1 der "Japana Esperantologio" (Bulteno 
de Japana Esperanto-Instituto), die im August d. J. erschienen ist, wurde 
ein vielversprechender Anfang gemacht. Das erste Heft umfaßt 90 Seiten 
(180 x 250mm) und enthält Beiträge in Esperanto und Japanisch , u.a. : 

-Katsumori,Hiroshi:Esperanto und ein Maschinenübersetzungssystem (Japanisch 
mit Esperanto-Resümee), S.9-22 
-Yamasaki,Seiko: Terminologiaj observoj. (Mit japanischem Resümee), S.23-44 
-Watanabe,Katsuyoshi: Reflexivische Redewendungen im Polnischen und im Espe-
ranto. (mit Esperanto-Resümee), 5.45 - 62 
-Yamashita,T.: Wortliste und Komputer. (In Japanisch mit Esperanto-Resümee) 

sowie zwei Rezensionen 	(zu F.Lo Jacomo "Libertä ou Autorite dans 
l'ävolution de l'Espäranto" und Yamasaki Seiko "La artikolo".). Die 
Zeitschrift kann vermutlich beim Japana Esperanto-Instituto 
(Waseda-mati 12-3, Sinzuku-ku, Tokio 162) und bei UEA bestellt werden. 
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6.3. Isajev,Magomet I.(Red.,1991): Problemy meidunarodogo vspompogatel'no 
lazyka. Moskva : Nauka, 263 S.  

11e erste Nummer der dritten Serie des "Informilo por Interlingvistoj"(IpI) 
.Informationsblatt für Interlinguisten) ist im Juni d.J. erschienen. 
ipI wird vom Redakteur der "Interlinguistischen Informationen " redigiert, 
..er für Beiträge in Esperanto dankbar ist. Das Profil des IpI ist ähnlich 
dem der Intl, wendet sich aber an eine andere Zielgruppe, an die 
esperanto-sprachigen Interlinguisten und Esperantologen . IpI wird im 
Zentralbüro des Esperanto-Weltbundes (DEA) in Rotterdam produziert und von 
dort aus versandt. Bestellungen sind also nach Rotterdam zu richten. 
Die in IpI 1/92 enthaltenen Materialien sind im wesentlichen auch in den 
beiden Ausgaben von IntI (1+2/92) enthalten. Im Laufe der Zeit kann es zu 
inhaltlichen Verschiebungen kommen. 

5. "Grundlagenstudien aus Kybernetik und Geisteswissenschaft" 

"Grundlagenstudien aus Kybernetik und Geisteswissenschaft" 
(grkg/Humankybernetik) ist eine Zeitschrift für Kommunikationswissen-
schaften und erscheint seit 1984 viersprachig (deutsch, englisch, 
französisch, Esperanto). Ihr Inhalt berührt auch interlinguistische Themen,' 
z. B. "Kiel utile difini la nocion interlingvistiko" in Nr.4/91. Die 
Redaktion akzeptiert wissenschaftliche Beiträge 	über Interlinguistik, 
Kybernetik, Bildung, Kommunikation u.s.w. Beiträge mit maximal 12 Seiten 
und einem Resümee kann man an die Redaktion mit folgender Adresse senden 
Redaktion grkg/Humankybernetik, Kleinenberger Weg 16, D-W-4790-Paderborn. 

Dr.VeYa Barandovskä-Frank 

6. Interlinguistik und Esperantologie in einigen Sammelbänden 

6.1. "Impeto '89 " (Moskva: Progreso 1989, 237 5.)  

-Vulfovie,Leo: La unua periodo de la historio de Esperanto-movado en 
Moskvo - nomoj kaj lokoj (1879-1917), 5.93-98 

-Stepanov,Nikolaj: Kial datAeras Esperanto? S.99-1o2 
-Stepanov,Nikolaj: Reveninta nomo.( Ober Varankin) S.102-111 
Kostin,A.: En la Universo regas racio...(über Ciolkovski + Eo), 5.111-116 

-Kuznecov,Sergej: Nekonata elpago de Baudouin de Courtenay pri la 
problemo de internacia lingvo. S.116-120 
-Kuznecov,Sergej: Esperanto-leksikono (= leksikono de interlingvistikaj 
terminoj, A--B), 5.I21-132 
-Tornado,B.: Nikolao Hohlov. S.143-150 

"Impeto '91" (Moskvo: Progreso 1991, 248 S.) :  

-Blanke, Detlev: Historio de EKRELO. S.69-89 
-Kuznecov, Sergej: Esperanto-leksikono, II-a parto. (D-I) 5.100-121 
-Pergin, Viktor: El la libro de rememoroj pri Vasilij Erogenko. S. 129-150 
-Tokarev, B.V.: Georyo Deskin. 5.151-158 

( Die Ausgaben von "lmpeto" sowie andere Esperanto-Veröffentlichungen des 
'erlags "Progress" in Moskau können bei UEA bezogen werden oder bei: Elena 
Seve.enko, Litovskij bulvar,d.13/12,kv.581, 117593-Moskva, Rußland ) 

Antaüparolo 	  3 

M.I. Isajev. La jarcento de la plane helplingvo de Esperanto (laidco realigo, funkciado) 4 
S.N. Kurnetsov. Cefaj ctapoj de "la este de la inierlingvistika traria  	25 
A.D. Dultlenk°. El la historio de intcrlingvistika penso en Ruslando (1900-1917) 	41 
J. Ojalo. Interlingvistiko en Estonia  
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4. Ratkai. Demando pri universale lingvo en utopiaj kaj fruaj socialismaj tearioj 
D. Blanke. Planlingvaj projektoj kaj la planlingvo 	  
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113 

M. Duc Gontnaz. (Francio). Influo de elavaj et Esperanto 	  
A.B. Zisman. Fr/TordrrPri esprimo de kategorio de aspekto en Esperanto 

D.G. Lukfanec. Tradukoj de poeziaj verkoj dc A.S. Puikin en Esperanton (kompare kun 
la francaj tradukoj) 	  135 

B. V. Tokarev. Priesperenta poczio 	  143 
T.U. Kaganova. Al demando de la Esperanto-instruado kompare kun la inscruado de 

naciaj (fremdaj) lingvoi 	  162 

S.N. Kuzietsov. Konciza vortaro de interlingvistikaj tcrminoj 	  171 

I.A. Baudoin de Courtenay. Nekonata parolado pri la problemo de intern.cia lingvo 
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